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Aufgabe 1. (10 Punkte)
Es sei f(X) =

∑
i≥0 aiX

i ∈ C[[X]] mit a0 = 1. Zeigen Sie die Identität

d
dX

logf(X) =
f p(X)

f(X)
.

Hinweis: Reduzieren Sie die Aussage auf den Spezialfall von Polynomen f(X) vom
Grad d ∈ N und schließlich auf den Fall d = 1.

Aufgabe 2. (15 = 2 + 5 + 8 Punkte)
(i) Es sei σ ∈ Sn. Zeigen Sie, dass σm = 1 genau dann gilt, falls σ ein Produkt
disjunkter Zykel ist, deren Zykel-Längen m teilen.
(ii) Sei m ∈ N fest gewählt. Wir definieren h(n) := |{σ ∈ Sn : σm = 1}| und
H(X) :=

∑
n≥0 h(n) ·

Xn

n! ∈ C[[X]]. Zeigen Sie

H(X) = e
∑

d|m
Xd

d ,

wobei die Summe im Exponent über alle positiven Teiler von m läuft.
(iii) Geben Sie eine Rekursion für h(n) aus (ii) im Falle m = 2, 3, 4 an und berech-
nen Sie h(n) für n = 1, 2, 3, 4, 5, 6 im Falle m = 4.

Aufgabe 3. (15 = 10 + 5 Punkte)
Es sei h(n) die Anzahl der Permutationen σ aus Sn, welche aus einer geraden An-
zahl disjunkter Zykel ungerader Länge bestehen. Zum Beispiel ist h(4) = 9 und
h(5) = 0.
(i) Es sei H(X) :=

∑
n≥0 h(n) ·

Xn

n! . Zeigen Sie:

H(X) =
1√

1−X²
.

(ii) Bestimmen Sie h(n) explizit.

Hinweis zu (ii): Benutzen Sie den verallgemeinerten Binomialsatz.
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